
Impuls: Jugendbeteiligung 2015 

 

Wen haben wir hauptsächlich erreicht? 

 Schüler*innen der Realschulen und 
Gymnasien 



Workshop-Frage 

 

Wie erreichen wir 
bildungsbenachteiligte 

Jugendliche –  

und wie motivieren wir 
sie langfristig? 



Herrenberg: die Mitmachstadt 

Grundlage: Jugendbeteiligung Modell 
Herrenberg 

 Modellentwicklung 

 Modellbausteine 
 

Mitmachstadt für alle? Erfolgsfaktoren 

 Kontaktaufnahme + Ansprache 

 Begleitung + Motivation 

 Vernetzung + Kooperationen 

 Angebotsstruktur + Themen 

  

 



Jugendbeteiligung 
Modell Herrenberg 

 



Herrenberg 

Kernstadt und 

7 Stadtteile 

30.626 

Einwohner 

ca. 4000    

10-18 Jährige 
8 weiter-

führende 

Schulen 

4 Schulsozial-

arbeiter*innen  

SJR, Jugend-

haus, Mobile, 

Logo 

„Die Mitmach-

Stadt“ 



Modellentwicklung 2012-2014 

Auftakt: Workshop 2012 mit 200 Jugendlichen 



Modellentwicklung 2012-2014 

Weiterarbeit in Expertengruppen 2013 

Beschluss Gemeinderat: 09.12.2013 



„Ältestendelegation“ 
als 

Mitwirkungsoption 

Jugendbeauftragte 
( 1 / Fraktion + 1 / Verwaltung) 

Herrenberger SchülerInnen 
Entsenden InteressentInnen, keine Wahl, 
Mindestanforderung: 2 / Klasse ab Kl. 5 

Themen von 
Jugend 

Mitsprache-/ 
Vorschlagsrecht 

Auszubildende Studierende 
Hbg. SchülerInnen  
von auswärtigen 
Schulen 

Gemeinderat 

Themen 
für 
Jugend 

Offener   Zugang, Themen 

Offener Zugang, Themen 

Themen 
Projekte 
Aktionen 

 

Jugendforum 
1x/ Jahr, 1-2 Tage, mit OB & Fraktionen, ca. 200 Jugendliche 

„Jugenddelegation“ 
Kontinuierlich aber offen, 

2-4 Jugendliche als „Ansprechpersonen“ 
für Politik und Verwaltung 

 

Online 
Aktuell: Moderierte fb – Gruppe 

3 2 1 Organisation + 
Begleitung 

Fachstelle 
Jugendpartizipation 

Projektgruppen + Themen 



Jugendbeteiligung in Herrenberg 

Animationsfilm: Jugendbeteiligung in Herrenberg in 2 Minuten 

Hier zu finden: https://www.youtube.com/watch?v=sus892Qv2v8 

 

https://www.youtube.com/watch?v=sus892Qv2v8


Jugendforum  

200-250 Schüler*innen von allen 
weiterführenden Schulen (2/Klasse) 

 

20 Kleingruppen, 6-9 Themen 

 

25 Vertreter*innen aus Gemeinderat 
und Verwaltung + OB 

 



Jugendforum 2015 

Themen aus dem Jugendforum 

• Schulausstattung, Schulgebäude 

• Kino 

• Jugendgerechte Parkanlagen 

• Bus- und Bahnverbindungen 

• Umgang der Polizei mit der Jugend 

• Veranstaltungen für Jugendliche 

• Sauberkeit 

• Free Wifi 



Projektgruppen 2015 
Projektgruppen nach dem Jugendforum 

• Projektgruppe Parks  ca. 20 TN 

• Projektgruppe Kino   ca. 10 TN 

• Projektgruppe Schule  ca. 20 TN 

• Projektgruppe Mobilität  ca. 10 TN 



Video: Projektgruppe Schule in Action  

(Imagefilm für Preisverleihung Goldene Göre) 

Hier zu finden: https://www.youtube.com/watch?v=juxooRBGOCQ 

 

Projektgruppen 2015 

https://www.youtube.com/watch?v=juxooRBGOCQ


Facebook-Seite     
Jugendträume Herrenberg:  

216 „Gefällt mir“-Angaben 

 

 

WhatsApp: Einzelkontakte und 
Gruppen 

Online-Beteiligung 



Jugenddelegation: Sprachrohr und 
Ansprechpartner 

• Interview zur OB-Wahl 

• Design von T-Shirts 

• Regelmäßige Treffen mit 
Jugendbeauftragten  

• Themen:                
Verkehrskonzepte, Haushalt und 
Konsolidierungsliste 2016,                             
Video-Überwachung an 
Schulzentren 

Jugenddelegation 



Fragen zum Modell? 



Mitmachstadt für alle? 
Erfolgsfaktoren 

 



Beteiligungslotsen: Besuch aller 
Schulklassen der Haupt- und 
Werkrealschule 

• Gemischtes Team 

• Peer-to-peer 

• Option: Handy-Kontakt 

 

 Finanziert von „VIP – Vielfalt in 
Partizipation“ 

Kontaktaufnahme + Ansprache 



Intensivierte Kommunikation:  

• Individuelle WhatsApp-Ansprache 

• 1 Tag vor Treffen: Erinnerung  

• Nachhaken + erneutes Einladen  
 

Soziales Lernen: 

• Aufforderung, Freunde mitzubringen 

• Unterstützung bei Frustration 

• Umgang mit Heterogenität 
 

 Unterstützung durch Beteiligungslotsen 

Begleitung + Motivation 



Schulen: Besuch aller SMVen vor 
Jugendforum, enger Kontakt zu SMV-
Lehrer*innen und Schulleitungen 

 

Kommunale Jugendarbeit: 
Austausch in Arbeitskreisen, 
Kooperationsprojekt mit Jugendhaus 

 

Gemeinderat + Verwaltung: 
Regelmäßige Treffen mit 
Jugendbeauftragten + Amtsleitern, 
pädagogische Begleitung 

Vernetzung + Kooperationen 



 

• Pädagogisches Know-How trifft auf 
fachliche Expertise – Mittlerfunktion 

 

• Regelmäßige Absprache mit OB Sprißler +  
enge Zusammenarbeit mit Amtsleitern 
 

• Regelmäßige Treffen mit Jugend-
beauftragten aus GR und Verwaltung 

 

• Verfahren bei jedem Projekt neu festlegen 
 

 

 

Zusammenarbeit: GR + Verwaltung 



Angebotsstruktur: Projekte schaffen, 
bei denen es nicht nur um 
Sprachkompetenz geht 

• Themenauswahl durch Jugendliche 
bestimmen lassen 

• Zeitlich und inhaltlich begrenzte 
Projektgruppen 

• Erfolge sichtbar machen 

 

 Beispiele: Themen Jugendforum 
und Projektgruppe „Chillen in 
Herrenberg“ 

 

Angebotsstruktur + Themen 



Themen: Jugendforum 2016 

Themen aus dem Jugendforum 

• Plätze/Orte für Jugendliche 

• Mobilität: Bus- und Radverkehr 

• Stadtfest 2016 

• Herrenberg Süd: Rahmenplan 
Wohngebiet 

• Legale Graffiti-Flächen 

• Offene Themen der Jugendliche: 
z.B. Projekte mit und für 
Flüchtlinge; Kickbox-Club 

 



Projektgruppe 2016: Chillen in Hbg 
Zu wenig Räume für Jugendliche  

  Gemeinsam einen Ort zum 
Chillen gestalten und bauen 

 

 



Kontakt 

Stadtjugendring Herrenberg e.V. 
Jugendreferentin Angelika Reinhardt,  
Fachstelle Jugendbeteiligung 
Marienstraße 21 
71083 Herrenberg 
 
Tel: 07032/ 956386 
Mobil: 0159/ 02201900 
 
Email: angelika.reinhardt@sjr-hbg.de 
Homepage: www.sjr-hbg.de 


